Eingangsgebet II
Vater im Himmel, wie groß ist alles, was du tust! 
Du bist der Schöpfer des Universums! 
Du hast das All erschaffen, den Mond, die Sonne, die Sterne. 
Herr, du hast die Erde geschaffen und alles, was auf ihr lebt. 
Du hast das Wasser geschaffen, um für eine andauernde Erfrischung zu sorgen. 
Du hast das Land geschaffen, um allen Lebewesen einen festen Grund zu geben. 
Mit allerlei Tieren und Pflanzen in den buntesten Farben hast du es besiedelt.
Herr, du hast den Menschen nach deinem Ebenbild geschaffen und ihm die Gabe geschenkt, das Land zu bebauen, sodass es gute Frucht bringt. 
Du hast ihn so ausgestattet, dass du ihn gebrauchen kannst, und dass er mit seinem Tun deine großartige Schöpfung heiligen kann. 
Deine großartige Schöpfung, in der wir Menschen nichts als ein kleines Werkzeug sind. Dennoch sorgst du dich um jeden einzelnen. Keiner ist dir gleichgültig.
Herr, wir wissen, dass du für uns sorgst. 
Auch in diesen schwierigen Zeiten, in denen alles ungewiss und fremd erscheint, wissen wir: Du bist treu. Du lässt uns nicht im Stich. 
Und so bitten wir dich, Herr, um eine gute Ernte. Um saftig grüne Wiesen, goldene Getreidefelder, vollhängende Obstbäume und Weinstöcke und grüne Wälder.
Wir vertrauen auf deine Hilfe und deine Führung. 
Lass uns auch einander helfen, Hilfe geben und Hilfe annehmen, gerade in der Zeit der Ernte, wenn es eilt und alle gleichzeitig die Ernte einbringen wollen. 
Du kennst uns und liebst uns, darauf dürfen wir uns verlassen. 
Lass uns Menschen sein, auf die man sich verlassen kann. 
Mach uns zu dankbaren und fröhlichen Kindern Gottes, die in deinem Namen Gutes tun. 
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